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Organisation der Submission 

 
F¿r die Durchf¿hrung der Gesamtleistungssubmission ĂProjektierung und Neubau ei-
nes Erweiterungsbaus mit Kindergarten, Therapieraum und Tagesstrukturen, Wettswilñ 
wurde ein Submissionsausschuss berufen. Dieser war für die Prüfung der Eingaben 
sowie deren Beurteilung verantwortlich. 
 
Diesem Ausschuss gehörten an: 

 
Vertreter der Behörden mit Stimmrecht: 
Fr. F. Brignoli Lutz  Präsidentin Schulpflege  
Hr. M. Gretler  Ressortleiter Liegenschaften 
Fr. A. Weidmann  Schulleiterin 

 
Externe Fachpersonen mit Stimmrecht: 
Hr. F. Wegmüller  Architekt 
Hr. F. Kurt   Architekt, Gemeinderat Wettswil 
Hr. W. Schmitter  Architekt 
Hr. H.B. Reusser  Holzbauingenieur 

 
Externe Fachpersonen ohne Stimmrecht: 
Fr. M Heid  Vertreterin Hort 
Fr. S. Frehner  Vertreterin Kindergarten 
Hr. H.P. Mullis  Hauswart 
Fr. B. Laasch  Vertreterin Elternrat 
Hr. P. Frei  Vertreter Anwohner 
Fr. E. Meyer  Vertreterin Anwohner 
Hr. F. Stephan  Bauherrenberatung 
 
Der Ausschuss tagte an insgesamt 2 Tagen und setzte sich intensiv mit den einge-
reichten Projekten auseinander. Zudem hatte er Gelegenheit, anlässlich den Zwi-
schenbesprechungen und Präsentationen durch die Planerteams die Eindrücke zu 
vertiefen und Unklarheiten mittels Fragen zu klären. 
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Gesamtleistungsanbieter / Projektverfasser Projekt:    ERNE AG Holzbau 

 GLA:   Erne AG Holzbau, Laufenburg  
 Architektur:    Hornberger Architekten AG, Zürich 
 Holzbauingenieur:    Erne AG Holzbau, Laufenburg 
 Bauingenieur:    MWV Bauingenieure, Baden 
 Bauphysik / Akustik: BAKUS GmbH, Zürich 
 HLK:  Häusler Haustechnik AG, Langenthal 
 Sanitär:  Häusler Haustechnik AG, Langenthal  
 Elektro:  EBM Electronic AG, Münchenstein 
 Bauleitung: Erne AG, Laufenburg  
  
 

 
 

Konzept des Projekts  
Qualität Gesamtkonzept 
 
Der neue, mit rotem Eternit eingekleidete, Solitärbau ergänzt die bestehende 
Schulanlage zu einer harmonisch gegliederten Campussituation. Obwohl er 
als Holzelementbau erstellt wird, tritt er nicht als solcher in Erscheinung son-
dern interpretiert das flächige Erscheinungsbild der Betonoberflächen in einer 
eigenen neuen Art. Mit seiner Farbigkeit bringt er aber zum Ausdruck, dass er 
zwar zum Gesamtensemble gehört, aber eine andere Art Nutzung beinhaltet. 
 
 
Anordnung der Räume, Nutzungsbeziehungen, Flexibilität der Raum-
strukturen 
 
Vom gedeckten und kindergerechten Zugang her betritt man einen verglasten 
Eingangsbereich. Hier gelangt man entweder über ein grosszügiges Treppen-
haus in das Unter- respektive das Obergeschoss oder den ebenerdigen Kin-
dergartenbereich. Eine verglaste Doppeltüre gibt den Blick quer durch die 
grosse Garderobe des Kindergartens zum diagonal gegenüberliegenden 
Fenster frei. 
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Im Erdgeschoss befinden sich neben dem Kindergarten mit den notwendigen 
Nebenräumen auch der Therapieraum und das Büro für Sondernutzungen. 
Vom z-förmigen Garderobenbereich aus werden alle Räume dieses Geschos-
ses erschlossen. Haupt- und Gruppenraum des Kindergartens sind mit direk-
ter Aussenverbindung zum Spielhof nach Südwesten orientiert. Die Küche ist 
sowohl an den Hauptraum wie auch den Garderobenbereich angebunden. 
 
Das Obergeschoss ist für die Räume der Tagesbetreuung reserviert. Das Lei-
terbüro, die Küche sowie die zugehörigen Personalräume sind direkt vom 
Treppenhaus her erschlossen. Auch hier ist vom Treppenpodest durch den 
verglasten Eingang und die Garderobe ein Durchblick bis ins Freie gegeben. 
Der unterteilbare Essraum gewährleistet Sichtkontakt zum Spielhof. Die drei 
Spielzimmer sind zur Laufbahn hin orientiert. In den beiden raumbildenden 
Einbauten im Garderobenbereich sind neben den Sanitärräumen auch platz-
sparend die nötigen Stauräume in übertiefen Schränken unterbracht. 
 
Im teilweise erstellten Untergeschoss sind nur Lager- und Technikräume un-
tergebracht.  
 
Alle Geschosse sind über einen Lift erschlossen. Mit einer Passarelle direkt 
zum heutigen Parkplatz wird sichergestellt, dass der Bau von aussen auf zwei 
Niveaus behindertengerecht erschlossen ist und die Anlieferung für die Hort-
küche wesentlich vereinfacht werden kann. 
 
 
Einordnung der Erweiterung 
 
Das vorliegende Projekt sieht zwischen der Sporthalle und den Aussensport-
anlagen in der nördlichen Ecke des Perimeters einen zweigeschossigen, kom-
pakten Baukörper vor. Seine Hauptorientierung ist nach Südwesten zum be-
stehenden Schulhaus ausgerichtet.  



Gesamtleistungssubmission Erweiterung Schulanlage Wolfetsloh, Wettswil a.A. Projektwürdigung 

 

    

Seite 6 von 53 

 

Qualität der geschaffenen Aussenräume 
 
Der neue Eingang befindet sich am Kreuzungspunkt der beiden Erschlies-
sungsachsen zwischen Schulhaus und Laufbahn resp. der Zufahrt mit Park-
plätzen sowie Sporthalle und Spielfelder.  
 
Gemeinsam mit dem gedeckten Eingangsbereich bildet sich im Knotenpunkt 
des Wegsystems ein kleiner Platz, der in alle Richtungen interessante Sicht-
verbindung frei gibt. Vor dem Neubau liegt der Schulhof, der mit den Elemen-
ten Wasser und Pflanzbeet als freier Spielbereich für den Kindergarten zoniert 
ist und mit dem Gerätehaus Richtung Schulhaus abgeschlossen wird. Gegen 
die Sportplätze bildet eine mit unregelmässigen Abständen angeordnete La-
mellenstruktur aus Holz einen optischen Filter und Schutz vor mechanischen 
Beschädigungen der Fassade. 
 
Der rückwärtige Sporthallenzugang wird mit zusätzlichen, schattenspenden-
den Bäume aufgewertet und bietet Patz für Spielgeräte, eine Kletterwand und 
einen abdeckbaren Sandbereich. Gegenüber dem bestehenden Autounter-
stand sind 10 zusätzliche Parkplätze vorgesehen. Vermisst wird noch der di-
rekte Zugang vom Kindergartenaussenraum zur Sportwiese. Ein solcher könn-
te - vor allem auch im Zusammenhang mit dem Hort - wertvoll sein. 
 
 
Nachhaltigkeit (Energiekonzept, Konstruktion, Materialwahl) / Statikkon-
zept 
 
Der neue Trakt wird ab Decke über UG in Holzelementbauweise erstellt. Das 
statische Konzept ist optimal auf die Möglichkeiten des konstruktiven Holzele-
mentbaus ausgerichtet. 
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Gesamtkosten BKP 
 
× Es liegt ein Grundangebot von Fr. 3ó800ó000.- inkl. MwSt. vor. 

× Die Minergieausf¿hrung mit allen Optionen wird f¿r Fr. 4ó233ó000 inkl. 
MwSt. angeboten. 

 
Zeitbedarf 
 
Es ist eine Projektierungs- und Ausführungszeit von rund 15 Monaten vorge-
sehen. 

Stärken des Projekts 

Das Projekt überzeugt durch sein architektonisches Gesamtkonzept. Die An-
ordnung der Räume wird als optimal beurteilt. Durch die Zentralisierung der 
gebäudeinternen Erschliessung gelingt es, die gesamte Nutzung punktförmig 
im Nordosten des Perimeters zu konzentrieren. Dadurch wird eine Südwest-
ausrichtung der Haupträume erreicht und gleichzeitig hochwertiger Aussen-
raum freigespielt. Das Projekt thematisiert die Anbindung der Spielwiese stark 
und löst die Problematik der gegenseitigen Beeinflussung auf spielerische, 
elegante und funktionelle Art. 
 
Die Vernetzung des Gebäudekörpers mit der bestehenden Schulanlage ver-
mag zu überzeugen. Die Anlage wird zusammen mit den bestehenden Bau-
körpern als Ensemble wahrgenommen. Dies trotz seiner eigenwilligen Ausfor-
mulierung. 
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Schwächen des Projekts  

Für die behindertengerechte Anbindung Pausenplatz Primarschule - Neubau 
wurde nur ein Treppenlift vorgesehen. Zusammen mit der angebotenen Passa-
relle ab dem oberen Parkplatz wird die Behindertengerechtigkeit aber als ge-
geben eingestuft.
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Visualisierung 
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Situation / Umgebung 
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Grundrisse 
 

 

1. Obergeschoss Erdgeschoss 
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Untergeschoss 
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Schnitte 
 
 
 

Querschnitt 

Längsschnitt 
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Ansichten 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Südwestfassade 

Nordostfassade 
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Südostfassade 

Nordwestfassade 
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Gesamtleistungsanbieter / Projektverfasser                Projekt:                             Zehnder Holz und Bau AG 

 GLA:   Zehnder Holz und Bau AG, Winterthur 
 Architektur:    Bucher Partner dipl. Arch. AG, Bassersdorf
 Holzbauingenieur:    SJB Kempten Fitze, Frauenfeld 
 Bauingenieur:    Schnewlin + Küttel AG, Winterthur 
 Bauphysik / Akustik:    Braune Roth AG, Binz 
 HLK:    RMB Engineering AG, Zürich 
 Sanitär:    RMB Engineering AG, Zürich 
 Elektro:    IBG Graf AG, Winterthur 
 Landschaftsarchitektur:  Jäger & Partner GmbH, Wiesendangen 
 Bauleitung:   Zehnder Holz und Bau AG, Winterthur 
  
 
 

Konzept des Projekts  
 
Qualität Gesamtkonzept 
 
Das Projekt zeigt einen schlichten, in seiner Grundform rechteckigen, lang ge-
zogenen Baukörper mit begrüntem Flachdach. Im Südwesten überragt er die 
bestehenden Stützmauer zum Primarschulhaus im Erd- und Obergeschoss. 
 
Der Neubau ergänzt im Nordosten der bestehenden Turnhalle die Schulanla-
ge Wolfetsloh. Er respektiert die heutige Verbindung Pausenplatz ï Rainstras-
se in Aussenraum. Der behindertengerechte Zugang zur Schwimmhalle bleibt 
dadurch in der heutigen Form bestehen. 
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Anordnung der Räume, Nutzungsbeziehungen, Flexibilität der Raum-
strukturen 
 
Eingeladen vom gedeckten Vorplatz werden die Kinder durch einen Windfang 
in den zentralen, Garderoben-/innere Pausenbereich geführt. Dieser dient 
gleichzeitig auch als Verkehrsfläche für die Erschliessung des Unter- und des 
Obergeschosses.  
 
Die ab diesem Korridor- / Garderoben- / Pausenbereich erschlossenen Kin-
dergartenräume erschliessen im Erdgeschoss direkt die beiden Kindergärten. 
Diese sind nach Norden ausgerichtet. Die Lehrerbereiche der Kindergärten 
werden in die Haupträume integriert. Dadurch entsteht höchste Flexibilität in 
der Nutzung. Der Gruppenraum, der Therapieraum, die Küche und das Lager 
ergänzen die Einheit KIGA. 
 
Über eine einläufige Treppe mit Zwischenpodest werden im Obergeschoss die 
Räume der Tagesbetreuung erreicht. Die Haupträume richten sich hier eben-
falls Richtung Nord zum Rasenfeld hin aus und profitieren so vom Ausblick in 
einen unbebauten Aussenraum. Der Lift verbindet den projektierten Baukörper 
behindertgerecht mit der Ebene Pausenplatz. Das Büro für Sonderaufgaben 
liegt im Sockel des neuen Baukörpers auf der Ebene Pausenplatz und somit 
im Zentrum der Schulanlage. Im Untergeschoss befindet sich zudem Flächen 
für Technik, Putzraum und Lager. 
 
 
Qualität der geschaffenen Aussenräume 
 
Die bestehende Rampe verbindet die Ebene Laufbahn mit dem Hartplatz resp. 
dem gedeckten Vorplatz. Die als Ăroter Würfelñ angelegte Baute f¿r die Spiel-
geräte trennt den Hartplatz räumlich vom Rasenplatz. Zwischen Rasenspiel-
feld und Baukörper erstreckt sich eine ca. 3 Meter Breite Verbindung von den 
Haupträumen zum dem projektierten Aussenraum des Kindergartens. Der be-
stehenden Böschung zur Laufbahn vorgelagert ergänzt der Bereich Wasser-
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Sand-Pflanzbeet die Funktionen des Aussenraumes. Der ĂInnenhofñ zur 
Schwimmhalle bleibt offen und erfährt keine Veränderungen. 
 
 
Nachhaltigkeit (Energiekonzept, Konstruktion, Materialwahl) / Statikkon-
zept 
 
Der neue Trakt wird ab Decke über UG in Holzelementbauweise erstellt. So-
wohl in der Grundvariante wie auch in der Option Minergie bietet der GLA 
wärmetechnisch identische Gebäudehülle an.  Ob die vorgesehenen Auskra-
gungen statisch und energetisch sinnvoll sind, wurde im Ausschuss stark in 
Frage gestellt. 
 
 

Gesamtkosten BKP 
 
× Es liegt ein Grundangebot von Fr. 4ó334ó000.- inkl. MwSt. vor. 

× Die Minergieausf¿hrung mit allen Optionen wird f¿r Fr. 4ó705ó000 inkl. 
MwSt. angeboten. 

 
 
Zeitbedarf 
 
Es ist eine Projektierungs- und Ausführungszeit von rund 14. ½Monaten vor-
gesehen. 
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Stärken des Projekts 

Das Innere des Gebªudes tritt Ăgrossz¿gigñ in Erscheinung. Als Grundansatz 
wurde ein einfaches und klar definiertes Gebäudevolumen gewählt. 
 
Als interessanter Ansatz wird der Einbezug des UGôs auf der Ebene des Pri-
marschulhauses empfunden. 

Schwächen des Projekts  

Der Grundansatz des einfachen Kubus wurde durch die eingeplanten Rück-
sprünge / Ausstülpungen wieder in Frage gestellt. Diese konnten vom Aus-
schuss weder gestalterisch noch funktional nachvollzogen werden. Das Ge-
bäude tritt als Folge der Positionierung auf der Kante gegenüber dem Pausen-
platz sehr wuchtig und gut dreigeschossig in Erscheinung. Dies wird als nicht 
kindergerecht beurteilt. Die Eingliederung des Neubauvolumens in die beste-
hende Anlage wird als problematisch angesehen. 

Der neu gestaltende Aussenraum des Kindergartens wird zu wenig in die Ge-
samtanlage einbezogen. Er wird lediglich als ĂRestflªche am Ende des Gebªu-
desñ empfunden. Für die Kindergartenverantwortliche ist es nicht möglich, mit 
einem Teil der Klasse im Hauptraum zu arbeiten und gleichzeitig die übrigen 
Kinder im Aussenbereich spielen zu lassen. Dies, da keine direkte Sichtverbin-
dung besteht. 

Auch innerhalb dem Gebäude konnte die Absicht hinter der Anordnung der 
Nutzungen nicht immer nachvollzogen werden. So werden beispielsweise an 
der von der Besonnung her attraktivsten S¿dwestseite Nutzungen wie ĂK¿cheñ 
und ĂLagerñ angeordnet und die Belichtung ausschliesslich ¿ber die Nordwest-
fassade sichergestellt.  
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Visualisierung 
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Situation / Umgebung 
 
 



Gesamtleistungssubmission Erweiterung Schulanlage Wolfetsloh, Wettswil a.A. Projektwürdigung 

 

    

Seite 22 von 53 

 

Grundrisse 
 

Obergeschoss 
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Erdgeschoss 
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Untergeschoss 
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Schnitte 
 

Schnitt C-C 

Schnitt B-B 
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Querschnitt 
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Ansichten 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nordwestfassade 

Südostfassade 
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Nordostfassade 

Südwestfassade 
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Gesamtleistungsanbieter / Projektverfasser Projekt:    Blumer Lehmann AG 

 GLA:   Blumer Lehmann AG, Gossau  
 Architektur:    Zimmerli + Partner Arch. AG, Lenzburg 
 Holzbauingenieur:    SJB Kempter Fitze AG, Eschenbach 
 Bauingenieur:  SJB Kempter Fitze AG, Herisau 
 Bauphysik / Akustik:  Studer + Strauss AG, St. Gallen 
 HLK:  Ökoplan AG, Gossau 
 Sanitär:  Ökoplan AG, Gossau 
 Elektro:  A. Lehmann Elektro AG, Gossau 
 Landschaftsarchitektur:  Zimmerli + Partner Arch. AG, Lenzburg 
 Bauleitung: Blumer Lehmann AG, Gossau  
 

 
 

Konzept des Projekts  
 
Qualität Gesamtkonzept 
 
Mit ähnlichen Proportionen wie die bestehende Schulanlage und klarer Form-
sprache fügt sich der angedachte Neubau in das Ensemble ein. Seine Fassa-
denbekleidung greift die Stimmung der bestehenden Schulbauten mit Ihrer 
schönen Betonoberfläche auf. Die Struktur der Schalungsbretter, die den Be-
ton als Negativabdruck zeichnen, wird durch die horizontale sägeraue Holz-
schalung als Positiv-Form aufgenommen und gibt dem Holzbau gleichzeitig 
ein eigenes Gesicht. 
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Anordnung der Räume, Nutzungsbeziehungen, Flexibilität der Raum-
strukturen 
 
Der Kindergarten mit seinem eigenen Gebäudezugang nimmt den südlichen 
Gebäudeteil ein. Der Hauptraum wendet sich dem Aussenspielbereich zu. Das 
Tageslicht durchflutet die gesamte Gebäudetiefe von zwei Seiten. Der Lehrer-
bereich ist als Nische in den Hauptraum integriert, was in der Nutzung der 
Räume zusätzliche Freiheiten gewährt. Der Einblick in den Eingangs- und 
Aussenspielbereich sowie den Hauptraum ist gewährleistet. Ebenfalls im Erd-
geschoss befindet sich der Therapieraum.  
 
Knapp bemessen erscheinen dem Ausschuss die Garderoben. Der Kindergar-
tengruppenraum ist gegenüber der Verkehrsfläche offen und weist Fenster 
zum Durchgang zwischen Halle und Kindergarten auf. Ob in so einem Raum 
konzentriert gearbeitet werden kann ist vom Ausschuss konträr diskutiert wor-
den. 
 
Durch das helle Treppenhaus gelangten die Kinder in die Tagesbetreuung im 
Obergeschoss. Unterschiedliche Ausblicke und abwechslungsreiches Tages-
lichterleben kennzeichnen die Qualität der Aufenthaltsräume. 
 
Die Anlieferung für die Küche erfolgt über direkte Wege vom Autounterstand 
zum Eingang und via Lift in das Obergeschoss. 
 
 
Einordnung der Erweiterung 
 
Der Neubau wird am Rande des heutigen Rasenspielfeldes platziert. Er flan-
kiert und rahmt somit die Erschliessungsachse, welche den Haupteingang des 
bestehenden Schulhauses mit der Turnhalle und den Parkplätzen verbinden. 
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Qualität der geschaffenen Aussenräume 
 
Der Kindergarten und die gemeinsam genutzten Aussenspielflächen sind im 
Süden angeordnet. Die Aussenanlagen des Schulareals werden somit fortge-
setzt. Über die bestehende Treppenanlage sowie einen separaten Aussenlift 
sind die neuen Spielflächen mit dem Niveau des Pausenplatzes verbunden. 
 
Nachhaltigkeit (Energiekonzept, Konstruktion, Materialwahl) / Statikkon-
zept 
 
Angeboten wird ein Holzelementbau. Die Nachhaltigkeit ist deshalb grundsätz-
lich gegeben. Auch das Konstruktionskonzept überzeugt. Die Lastabtragung 
erfolgt über die Längsfassade und die Mittelachse. Die Aussteifung wird über 
die Kopfseiten und das Treppenhaus mit dem Liftschacht gewährleistet. Alle 
anderen Querwände können somit flexibel angeordnet werden. 
 
Das Tragwerk wird im Bereich der gegenüberliegenden Turnhalle nicht brenn-
bar beplankt. 
 

 
Gesamtkosten BKP 
 
× Es liegt ein Grundangebot von Fr. 3ó078ó000.- inkl. MwSt. vor. 

× Die Minergieausführung mit allen Optionen wird für Fr. 3ó311ó000.- inkl. 
MwSt. angeboten. 

 
 
Zeitbedarf 
 
Es ist eine Projektierungs- und Ausführungszeit von rund 15 Monaten vorge-
sehen. 
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Stärken des Projekts 

Die Anbieter haben Möglichkeiten gefunden, teilweise Räume nicht nur nord- 
und ostseitig zu belichten. Wichtige Nutzungen wie der Mittagstisch sowie der 
Kindergartenhauptraum weisen Südbelichtung auf. 
 
Die Vernetzung des Pausenplatzniveaus mit dem neuen Aussenbereich des 
Kindergartens wird als sehr positiv bewertet. 
 
Die niedrigen Baukosten des Gebäudes vermögen zu überzeugen.  

Schwächen des Projekts  

Das Projekt versucht zwar der Problematik der knappen Platzverhältnisse Rech-
nung zu tragen, die gewählte Lösung vermag aber nicht gänzlich zu überzeugen. 
Architektur und Aussenbereich sind funktional, wecken aber kaum Emotionen. Der 
Gestaltungswille wird etwas vermisst. 
 
Der Gebäudekörper wird mit der Absicht in die nördliche Ecke des Planungsperime-
ters zurückgeschoben, Freiräume im Süden freizuspielen. Durch die lineare Anord-
nung der Räume entsteht aber trotzdem ein langgezogener Baukörper welcher nur 
bedingt spannende Aussenraumbeziehungen zulässt. 
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Visualisierung 

 
 
 


